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Betreuungskräfte (w/m/d) gesucht! 

Ganztagesbetreuung an der Grundschule Obernheim 
 

Die Gemeinde Obernheim sucht ab September 2026 engagierte Unterstützung für die Betreuung von 
Grundschulkindern im Rahmen des geltenden Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung ab dem 
Schuljahr 2026/2027. 
 

Ihre Aufgaben: 

 Betreuung in der Frühbetreuung (07:30 Uhr bis Schulbeginn) 
 Betreuung in der flexiblen Nachmittagsbetreuung (von Schulende bis 14:00 Uhr oder 15:30 Uhr) 
 Betreuung in den Ferien 
 Begleitung und Unterstützung der Kinder im Alltag inklusive Mittagessen 
 

Ihr Profil: 

 Freude am Umgang mit Kindern 
 Freundliches und zuverlässiges Auftreten 
 Verantwortungsbewusstsein 
 Keine pädagogische Ausbildung erforderlich 
 

Rahmenbedingungen: 

 Beschäftigung auf Minijob-Basis 
 Flexible Einsatzzeiten nach Absprache 
 

Interesse geweckt? 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Angabe des gewünschten Beschäftigungsumfangs bis spätestens 
19. Juni 2026 an: 

Gemeindeverwaltung Obernheim 

Hauptstraße 8 

72364 Obernheim  

oder per Mail an Tatjana.Weiger@Obernheim.de 
 

Für Fragen steht Ihnen Frau Tatjana Weiger, Tel. 07436/9284-18 gerne zur Verfügung.  
 

Werden Sie Teil unseres Teams und unterstützen Sie die Kinder im Schulalltag! 
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und 
Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwick-

lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 22. Mai 2026 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfas-
sendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Wa-
ren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse 
zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innen-
entwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind 
nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend 
aus einem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der 
Baustoff Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen 
sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien und Bäckereien. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 
30 % (ggf. 35 % bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neubau von 
Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 
30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Moder-
nisierungen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten 
Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 
€ pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte 
der im Jahresprogramm 2027 zur Verfügung stehenden Mittel 
eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden Bauge-
bieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die Förde-
rung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (voll-
zeitäquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt 
der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und 
Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zu-
dem werden Vorhaben gefördert, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch 
die Verlagerung von Unternehmen bei störender Nutzungsmi-
schungen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Unterneh-
mensinvestitionen können mit einem Fördersatz von bis zu 15 
% gefördert werden.
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWaRo)
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-

wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz ein-
setzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 31.08.2026 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Alexander Hofer, 
Tel. 07436/9284-12, E-Mail: buergermeister@obernheim.de, 
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in 
das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen 
sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich 
noch im Jahre 2027 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/oder unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
Obernheim, 29.05.2026

 INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Lesung am 19.06.2026 im Bürgersaal
Der Schriftsteller Manfred 
Henne ist in Obernheim kein 
Unbekannter, er ist hier aufge-
wachsen und hat 25 Jahre in 
Obernheim gelebt; seiner Hei-
mat hat er auch einige Gedich-
te gewidmet. Er wohnt schon 
länger im Kreis Ludwigsburg 
und hat sich als Autor in der 
Region einen Namen gemacht.
Am Freitag, dem 19. Juni, um 
19 Uhr gibt es eine Lesung von 
Manfred Henne im Bürgersaal 
der Festhalle in Obernheim. 
Er trägt aus seinen Büchern unter dem Thema „Schatten und 
Licht“ gereimte und ungereimte Gedichte vor, die hauptsächlich 
von der Natur und persönlichen Eindrücken handeln. Es werden 
natürliche Vorgänge und Beobachtungen in der Natur geschil-
dert. Es kommen auch Texte zum Vortrag, die sich mit der Zeit 
des Nationalsozialismus in der Region und seinen Auswirkungen 
beschäftigen. Außerdem werden Begebenheiten und Ereignisse 
aus der württembergischen Landesgeschichte wiedergegeben. 
Der Eintritt ist frei. Bücher können erworben werden. Es ergeht 
herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung.

Benutzung von Grillstellen - Waldbrandgefahr
Hinsichtlich der Benutzung von Grillstellen gilt: bei Waldbrand-
gefahr ab der Indexnummer 4 (rot) ist das Entzünden offener 
Feuer untersagt. Die Reservierungsbestätigung für eine öffent-
liche Grillstelle erlischt automatisch, wenn der WBI die Stufe 4 
erreicht.
Der aktuelle Index kann unter https://www.wettergefahren.de/
warnungen/indizes/waldbrand.html eingesehen werden.
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Redaktionsschluss vorgezogen
Aufgrund des Feiertages am Donnerstag, 04.06.2026 wird der 
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt der KW 23 vorgezo-
gen auf Montag, 01.06.2026, 12.00 Uhr.
Um Beachtung wird gebeten!

L A N D R A T S A M T

Abfallwirtschaftsamt

Interne Veranstaltung am 12. Juni: Deponien des Landkreises 
nur bis 14.15 Uhr geöffnet
Am Freitag, 12. Juni 2026, sind die Deponien Albstadt und 
Balingen sowie das Abfallwirtschaftszentrum Hechingen mit 
Wertstoffzentrum wegen einer internen Veranstaltung nur bis 
14.15 Uhr geöffnet. Die letzte Einfuhr ist 15 Minuten vor Schlie-
ßung möglich.
Ab Samstag, 13. Juni 2026, gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten.

S O N S T I G E  M I T T E I L U N G E N

Agentur für Arbeit - Balingen

Berufsberatung für Erwachsene
Sprechzeit im BiZ Balingen
Am 03. Juni von 10 bis 14 Uhr bietet die Berufsberatung für 
Erwachsene eine offene Sprechstunde mit persönlichen Einzel-
gesprächen im Balinger Berufsinformationszentrum (BiZ) in der 
Stingstraße 17 an. Eine Terminvereinbarung zum persönlichen 
Gespräch im Rahmen der Sprechstunde ist nicht notwendig. 
Man sollte aber etwas Zeit mitbringen, da es vereinzelt zu War-
tezeiten kommen kann.
Informiert wird über Trends und Veränderungen der Arbeits-
welt, welche neuen Chancen sich daraus ergeben und warum 
lebenslanges Lernen entscheidend für die berufliche Entwick-
lung ist. Auch über die unterschiedlichen Weiterbildungsmög-
lichkeiten und verschiedene Förderungen und finanzielle Unter-
stützung, die helfen können, eine Weiterbildung zu realisieren, 
wird gesprochen.
Das Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Personen, 
Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuori-
entierung beschäftigen – egal, ob sie auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen sind oder einfach nur ihre Optionen erkun-
den möchten.
Berufsberatung für Erwachsene in der VHS
Sprechstunde am 11. Juni in der VHS Burladingen
Wo kann ich berufliches Wissen updaten? Wie kann ich mehr 
Verantwortung im Job übernehmen? Wer bezahlt meine Wei-
terbildung? Was könnte mein nächster Karriereschritt sein? 
Wie schaffe ich es nach Kindererziehung oder Pflege zurück in 
die Berufswelt?
Katja Danhammer, Berufsberaterin für Erwachsene, beantwor-
tet diese und weitere Fragen in ihrer Sprechstunde mit persön-
lichen Einzelgesprächen am 11. Juni von 13 bis 17 Uhr in der 
VHS Burladingen im Rathaus Burladingen, Besprechungsraum 
Vordergebäude, Hauptstraße 49, 72393 Burladingen. Um War-
tezeiten zu vermeiden, sind Anmeldungen für ein Zeitfenster 
zur kostenlosen Beratung im persönlichen Gespräch im Rah-
men der Sprechstunde direkt bei der VHS unter www.vhsburla-
dingen.de/kontakt möglich.
Dieses Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Personen, 
Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuori-
entierung beschäftigen, egal ob sie auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen sind oder einfach nur ihre Optionen erkun-
den möchten.

B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst
Es gilt die einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: 116 117
Die 116 117 ist im ganzen Bundesgebiet für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gültig. Dies gilt jedoch nicht für die Not-
fallnummer 112. Diese Nummer bleibt weiterhin bestehen 
und gilt rund um die Uhr im ganzen Bundesgebiet.
Die Nummer 116 117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
gilt unter der Woche von 19:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und an Feiertagen von 
08:00 bis 08:00 Uhr.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, 
kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt 
werden.
Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst: Sa., So. und 
Feiertag
Zollernalb Klinikum Balingen, Tübinger Straße 30, Balingen, 
10:00-20:00 Uhr
Zollernalb Klinikum Albstadt, Friedrichstr. 39, Albstadt, 
10:00-18:00 Uhr
Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin 
kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus Krankheits-
gründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Pra-
xen aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche 
ab 19:00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht.
An Wochenenden und Feiertagen sind die ärztlichen Bereit-
schaftsdienste unter folgenden Nummern erreichbar:
FACHÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Augenarzt: 116 117
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe (Zollernalb Kli-
nikum Balingen): 07433 9092-0
Kinderarzt und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 116 117
KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in folgenden kinder- und jugend-
ärztlichen Notfallpraxen:
Kinderbereitschaftspraxis Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 
72076 Tübingen, Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00-18:00 
Uhr.
Kinderbereitschaftspraxis Reutlingen, Steinenbergstr. 31, 
72764 Reutlingen, Samstag, Sonntag, Feiertag, 9:00-13:00 
Uhr und 15:00-19:00 Uhr.
Kinderbereitschaftspraxis Villingen-Schwenningen, Klinikstr. 
11, 78052 Villingen-Schwenningen, Samstag, Sonntag, Feier-
tag, 9:00-21:00 Uhr.
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Bereitschaftspraxis, am Universitäts-
klinikum Tübingen: HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
Gebäude 600, Tübingen.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis: Samstag, Sonntag, 
Feiertag, von 8:00 bis 20:00 Uhr. Patienten können ohne Vor-
anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstnummer: 01801/116116, 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
TIERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag, 30. Mai und Sonntag, 31. Mai 2026
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Praxis Dr. Huber, Panoramastraße 24, Obernheim
Tel. 07436 271
NOTDIENST DER APOTHEKEN
(Tel. 0800/0022833 oder im Internet unter www.aponet.de)
Samstag, 30. Mai 2026
Untere Apotheke Ebingen, Europaplatz 3
Tel. 07431 2240
Stadt-Apotheke am Obertorplatz Hechingen, Obertorplatz 8
Tel. 07471 15562
Sonntag, 31. Mai 2026
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21
Tel. 07433 276117
Alb-Apotheke Ebingen, Untere Vorstadt 7
Tel. 07431 56202
Sozialstation Meßstetten � (07431) 96246
Nachbarschaftshilfe � (07431) 96247
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tag und Nacht erreichbar unter � Tel.: 0800 1110111
Alle Informationen finden Sie im Internet unter https://kv-
bawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden.
– Die Veröffentlichung der Notdienste erfolgt ohne Gewähr. –

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Kath. Pfarrgemeinde St. Afra  ObernheimKatholische Kirchengemeinde St. Afra

Katholische Kirchengemeinde St. Afra, Obernheim
Pfarrer: Safi Powath, Tel. 07431/630945
Pastoralreferent: während der Vakanzzeit: Michael Holl, Tel. 
0174/1057563
Pfarrbüro: Carmen Steger, Tel. 07436/901710
E-Mail: stafra.obernheim@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Homepage: www.se-heuberg.drs.de

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltigkeitssonntag
10.30 Uhr 	 Heilige Messe
				    Aufnahme der neuen Ministranten:
				    Sina Nann, Elia Dreher, Jayden Glückler, Erik Kille,
18.30 Uhr 	 Maiandacht bei der Grotte
				    bei schlechtem Wetter in der Kirche
Donnerstag, 04. Juni – Fronleichnam, Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi
10.00 Uhr 	 Festmesse mit anschl. Fronleichnamsprozession
Samstag, 06. Juni
17.30 Uhr! 	 Sonntagvorabendmesse bei der Grotte
				�    mit Segnung des erneuerten Kreuzes bei der Grotte
				    Gedenkmesse für verstorbene Angehörige

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 02. Juni nicht besetzt

Rückblick Maiandacht für Kinder
So wie es vielerorts Brauch ist, seiner Liebsten im Mai einen 
„Maien“ zu stecken, haben wir auch bei unserer Maiandacht, zur 
Ehren Marias, ein Buchenbäumchen mit verschieden farbigen 
Bändern verziert. Die Farbe Rot steht für die Liebe, Gelb für Wär-
me und Geborgenheit, Grün für die Hoffnung, Blau für die Treue 
und das Leben und die Farbe Violett für Ruhe und Besinnung.
Mit Gebeten und Liedern durften wir mit vielen Kindern und 
auch Erwachsenen eine schöne Maiandacht bei herrlichem 
Wetter bei der Grotte feiern.
Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele unserer Einladung ge-
folgt sind.

Marienmonat Mai – Vergelt’s Gott
Wie jedes Jahr im Mai, feierten wir auch dieses Jahr so manche 
Maiandacht. Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich 
bei allen bedanken, die in irgendeiner Weise zum Gelingen der 
Maiandachten beigetragen haben.
Außerdem erhielten wir auch viele Geldspenden für unseren 
wunderschönen Blumenschmuck beim Maialtar. Auch da-
für sein an dieser Stelle allen Spendern ein recht herzliches 
Vergelt’s Gott gesagt.
Miniaufnahmegottesdienste am 31. Mai
Wir freuen uns sehr, unsere neuen Ministranten Sina, Elia, Jay-
den und Erik am Sonntag, 31. Mai in der Heiligen Messe um 
10.30 Uhr feierlich in den Kreis der Minis aufzunehmen.
Es ist wichtig und sehr schön, wenn Kinder und Jugendliche ihre 
Talente und Fähigkeiten in der Gemeinde einbringen. Deshalb 
sagen wir ganz herzlich Danke!
Danke für die Bereitschaft, sich in den Dienst Jesu zu stellen und 
Zeugnis von ihm zu geben und danke für die Zeit, die ihr dafür 
zur Verfügung stellt.
Wir wünschen unseren neuen sowie langjährigen Minis Gottes 
reichen Segen für ihr Tun!
Segnung des erneuerten Kreuzes bei der Grotte am 06. Juni
Beginn der Messe bereits um 17.30 Uhr – bitte beachten!

 
� Fotos: privat
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Am Samstag, 06. Juni feiern wir die Vorabendmesse bei unserer 
Mariengrotte.
Beim Aufstieg zur Grotte befindet sich ein Kreuz, welches durch 
den Wuchs eines Baumes sowie die Witterung in Mitleiden-
schaft gezogen wurde. Durch eine Förderung der Stiftung „Weg.
Zeichen“ und zahlreiche Spenden konnte das Kreuz und der 
Korpus erneuert werden.
Wir hoffen dieses Mal auf gutes Wetter, sodass wir die Vor-
abendmesse zum Anlass nehmen können und das erneuerte 
Kreuz segnen.
Dazu laden wir die ganze Gemeinde recht herzlich am Samstag, 
06. Juni um 17.30 Uhr zur Grotte ein.
Im Anschluss lädt der Kirchengemeinderat zu einem kleinen 
Stehimbiss ein.
Bei schlechtem Wetter findet die Vorabendmesse in der Kirche 
statt.
Bitte auf das Läuten achten.
Fronleichnamsaktion „Jeder für sich – ein Teil vom Ganzen!“
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder die Aktion „Jeder für 
sich – ein Teil vom Ganzen!“ umsetzen und laden alle Gemein-
demitglieder ein, in der Kirche eine Schachtel abzuholen, in die 
jeder sein eigenes Motiv legen kann. In der Schachtel befindet 
sich ein Blatt mit Gestaltungsmöglichkeiten sowie ein Vlies, auf 
das die Blumen gelegt werden.
Am besten ist es, wenn die Blumen festgeklebt werden, damit 
das Motiv beim Auslegen nicht verrutscht. Dazu wird das Vlies 
mit Tapetenkleister, Holzleim oder sonstigem Kleber eingestri-
chen und anschließend die Blumen aufgelegt.
Die Schachtel können ab Donnerstag, 21. Mai in der Kirche ab-
geholt werden. Bitte die Schachteln bis spätestens Mittwoch, 
03. Juni um 18.00 Uhr wieder in der Kirche abgeben, damit die-
se kleinen Bausteine wie bei einem Mosaik zu einem ganzen 
Teppich zusammengelegt werden können.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele diese Idee mit uns ver-
wirklichen würden.
Blumen, Rasenschnitt und Helfer für Fronleichnam
Für die Blumenteppiche vor der Kirche und entlang der Prozes-
sionsstrecke benötigen wir auch wieder Rasenschnitt und Blu-
men, egal ob Garten- oder Wiesenblumen.
Dies kann am Mittwochabend oder am Donnerstagmorgen bei 
der Kirche abgelegt werden.
Auch sind wir beim Legen der Teppiche dankbar über jede hel-
fende Hand. Freiwillige Helfer sind am Mittwoch ab 18.00 Uhr 
und am Donnerstag ab 5.00 Uhr herzlich willkommen.
Vielen Dank im Voraus an alle Helfer!
Fronleichnam in der Seelsorgeeinheit Heuberg
Nach Pfingsten feiern wir das Fest Fronleichnam. Das Wort 
Fronleichnam kommt aus dem Mittelhochdeutschen und steht 
für „fron“ = Herr und „lichnam“ = Leib. Wir feiern also das Fest 
des Leibes Christi. Jesus hat im Abendmahl seinen Jüngern ver-
sichert, dass er immer bei ihnen sein wird. So wird bei der Feier 
der Eucharistie Brot und Wein in Leib und Blut Christi gewan-
delt, sodass Gott gegenwärtig ist. Zur Verehrung Gottes und 
als Zeichen seiner Gegenwart tragen Christen deshalb an Fron-
leichnam vielerorts in feierlichen Prozessionen den Leib Christi 
in Form der Hostie in einer Monstranz durch die Straßen und 
legen schöne Blumenteppiche.
So auch in allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit Heuberg. Hier 
haben sich dankenswerterweise wieder viele Ehrenamtliche, 
Gemeindemitglieder, Helfer und Kinder bereit erklärt, Blumen-
teppiche zur Ehre Gottes zu gestalten.
Die Festgottesdienste finden statt:
Mittwoch, 03. Juni:
18:30 Uhr 	� Vorabendmesse in Meßstetten, anschl. Prozession
Donnerstag, 04. Juni:
8:30 Uhr 		�  Festmesse in Unterdigisheim, anschl. Prozession 

und Pfarrfest
10:00 Uhr 	 Festmesse in Nusplingen, anschl. Prozession
10:00 Uhr 	 Festmesse in Obernheim, anschl. Prozession

Seelsorgeeinheit Heuberg
Gottesdienstzeiten Bruder Klaus in Meßstetten
Samstag, 30. Mai 2026
18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse mit Maiandacht
Mittwoch, 03. Juni 2026
18.30 Uhr 	 Abendmesse zu Fronleichnam anschl. Prozession
Sonntag, 07. Juni 2026
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Gottesdienstzeiten Maria Königin in Nusplingen
Sonntag, 31. Mai 2026
9.00 Uhr 		  Heilige Messe
Dienstag, 02. Juni 2026
18.30 Uhr 	 Abendmesse in Peter und Paul
Donnerstag, 04. Juni 2026
10.00 Uhr 	 Festmesse zu Fronleichnam anschl. Prozession
Sonntag, 07. Juni 2026
9.00 Uhr 		  Heilige Messe
				    Aufnahme der neuen Ministranten

Gottesdienstzeiten St. Maria Unterdigisheim
Sonntag, 31. Mai 2026
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 04. Juni 2026
8.30 Uhr 		  Festmesse zu Fronleichnam anschl. Prozession
				    anschließend Pfarrfest in der Festhalle
Freitag, 05. Juni 2026
keine Abendmesse
Sonntag, 07. Juni 2026
10.30 Uhr 	 Heilige Messe

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Tieringen-Oberdigisheim

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Tieringen-Oberdigisheim
Pfarramt Tieringen, Neue Str. 5, 72469 Meßstetten-Tieringen, 
Tel. 07436-426, E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de
Internet: www.kirche-tieringen.de; www.kirche-oberdigisheim.de
Pfarrer Philipp Haas
Wochenspruch:
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.“

(2. Korinther 13,13)
Das Wesentliche zum Wochenspruch: Gott ist Beziehung
Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist, der eine Gott in drei Perso-
nen – viele tun sich damit schwer. Drei in einem – wie soll das 
gehen?
Am Sonntag Trinitatis feiern Christen das Fest der Dreieinigkeit 
Gottes – einer theologischen Idee, die schwierig ist und doch 
viel über das Wesen Gottes aussagt. Gott ist umfassender, als 
ein Mensch begreifen kann. Aber er lässt sich auf eine Ge-
schichte mit den Menschen ein und offenbart ihnen mit der Zeit 
immer mehr von sich: Als Vater erwählt sich Gott ein Volk, als 
Sohn kommt er allen Menschen zum Heil. Schließlich bezieht 
Gott in jedem einzelnen Wohnung: als Begeisterung, als Tröster 
und als Liebeskraft. Gott ist reine Beziehung. Niemand ist von 
seiner Gegenwart ausgeschlossen. Gott kann und will nicht für 
sich sein. Ein Ausdruck dafür ist seine Dreieinigkeit.
(Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de)

Wir laden herzlich ein!
Mittwoch, 27. Mai
Ab 11.30 Uhr 	�Tieringer Mittagstisch im Gemeindehaus in Tie-

ringen
19.30 Uhr 	� Jugendkreis im Gemeinschaftshaus in Oberdigis-

heim
Freitag, 29. Mai
20.00 Uhr		� Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Tierin-

gen
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Sonntag, 31. Mai – Trinitatis
10.00 Uhr 	� Gottesdienst in Tieringen mit Taufen mit Pfr. i.R. 

Hans Bodmer
				�    Getauft wird Katharina Schreijäg aus Balingen 

und Ophelia Danecker aus Schömberg
11.15 Uhr 	� Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
Montag, 1. Juni
19.30 Uhr 	 Hauskreis bei Familie Stingel in Oberdigisheim
Mittwoch, 3. Juni
Ab 11.30 Uhr	� Tieringer Mittagstisch im Gemeindehaus in Tie-

ringen
19.30 Uhr 	� Jugendkreis im Gemeinschaftshaus in Meßstetten
Freitag, 5. Juni
20.00 Uhr 	� Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Tieringen
Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr 	� Gottesdienst in Oberdigisheim mit Taufe mit Pfr. 

Philipp Haas
				�    Getauft wird Maximilian Hofer aus Oberdigis-

heim
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kirchenanbau in Oberdigisheim
11.15 Uhr 	� Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim

V E R E I N S N A C H R I C H T E N

Jugendfeuerwehr

 
� Plakat: JFW

Männergesangverein „Harmonie“ Obernheim 

Sing-Bienen im Freilichtmuseum Neuhausen o. E.

 
Programm Internationaler Museumstag�  
� Plakat: Freilichtmuseum Neuhausen o.E.

Am Sonntag, 17. Mai fand im Freilichtmuseum der Internati-
onale Museumstag unter dem Motto „Ganz die alte Schule?“ 
statt.
Schon auf dem Programm des Museums für diesen besonderen 
Tag waren die Sing-Bienen aus Obernheim angekündigt.
Um 10:30 Uhr ging es für die 9 Kinder und viel Begleitung in 
Obernheim los im Konvoi von 8 Pkws.
Wegen des schönen Wetters (und des freien Eintrittes!) war das 
Museum sehr gut besucht.
Nach unserer Ankunft dort gab es zuerst Essen und Trinken für 
die Aktiven. Danach wurden an verschiedenen Stellen im Muse-
um die eingeübten Lieder vorgetragen, jedes Mal von den Besu-
chern mit viel Beifall bedacht.
An der Säge und an der Mühle lieferten die Lieder einen Beitrag 
zum dort gehaltenen Vortrag des Museums.
Den Abschluss bildete der Besuch des alten Schulhauses mit ei-
nem Lied im Klassenzimmer und weiteren Liedern am Brunnen 
bei der Schule.
Gegen 16 Uhr ging es dann auf die Rückfahrt nach Obernheim.
Besonders erfreulich war die kräftige Unterstützung durch zahl-
reiche Eltern, Großeltern und Freunde der Kinder, für die wir 
uns herzlich bedanken. Die Auftritte und die Stunden im Muse-
um werden dadurch den 9 Sing-Bienen sicher lange in Erinne-
rung bleiben.
Dieter Illg
- Schriftführer MGV -
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Am Brunnen bei der Schule� Foto: Dieter Illg

Musikverein „Lyra“ Obernheim

Herzlichen Glückwunsch, SGM Nusplingen/Obernheim!
Der Musikverein „Lyra“ Obernheim gratuliert euch ganz herzlich 
zum vorzeitigen Gewinn der Meisterschaft und zum verdienten 
Aufstieg in die Bezirksliga.
Wir freuen uns riesig über euren Erfolg und über eure beein-
druckende Saison.
Wir stoßen auf euch an – weiter so…
Euer MVO

TSV Obernheim 1906 e.V.

Kreisliga A3
Sonntag, 24.05.2026
FSV Schwenningen - SGM Nusplingen/Obernheim I � 0:10
Beim Auswärtsspiel in Schwenningen traf unsere Erste als be-
reits feststehender Meister auf den schon abgestiegenen FSV 
Schwenningen, sodass es tabellarisch zwar um nichts mehr 
ging, die Partie aber dennoch ordentlich Tempo und viele Tor-
raumszenen bot. Die Gastgeber erspielten sich über die gesam-
te Spielzeit hinweg zahlreiche gute Möglichkeiten und hätten 
durchaus mehrfach treffen können, ließen ihre Chancen jedoch 
ungenutzt oder scheiterten an unserer Defensive und vor allem 
an Torspieler Duncan, Waze’ Wazanini, der wie beim 10:0 Hin-
spielerfolg wieder das Tor gegen den FSV hütete. Ganz anders 
präsentierte sich Nusplingen vor dem gegnerischen Tor: Mit ei-
ner beeindruckenden Effizienz wurden die sich bietenden Chan-
cen konsequent genutzt, sodass bereits zur Halbzeit eine deut-
liche 6:0-Führung zu Buche stand. Auch im zweiten Durchgang 
änderte sich am grundsätzlichen Spielverlauf wenig, Schwen-
ningen blieb bemüht und kam weiterhin zu Abschlüssen, wäh-
rend Nusplingen eiskalt blieb und das Ergebnis weiter in die 
Höhe schraubte. Herausragend waren dabei insbesondere Leon 
Klaiber und Julian Häring, die beide jeweils einen Hattrick er-
zielten und damit maßgeblich für den klaren 10:0-Auswärtssieg 
verantwortlich waren. Julian Henssler glänzte mit vier Torvorla-
gen. Am Ende stand ein auch in der Höhe verdienter Erfolg für 
die SGM Nusplingen/Obernheim, die ihre starke Saisonleistung 
einmal mehr bestätigte und ihre Effektivität eindrucksvoll unter 
Beweis stellte, auch wenn noch zwei Saisonspiele ausstehen.

Einladung zum letzten Heimspiel der Saison mit Wimpelüber-
gabe
Da das kommende Heimspiel das letzte der Saison sein wird 
und unser Team I bereits als Meister feststeht, wird vor dem 
Spiel der offizielle Meisterwimpel durch den Staffelleiter über-
geben werden. Dazu laden wir alle Fans recht herzlich ein. Zu-
dem wird es wie gewohnt am letzten Spieltag Freibier geben. 
Im Anschluss findet die offizielle Saisonabschlussfeier statt. In 

diesem Sinne laden wir alle unsere Fans, Sponsoren und Gön-
ner recht herzlich ein, um die Meisterschaft der Kreisliga A3 und 
den Nichtabstieg (bis dato hoffentlich auch rechnerisch) in der 
Kreisliga A4 gebührend zu feiern.
Vorschau letztes Heimspiel:
Samstag, 30.05, 15:30: SGM Nusplingen/Obernheim I – SGM 
Dürbheim/Mahlstetten
Kreisliga A4
Sonntag, 24.05.2026
SGM Nusplingen/Obernheim II – SV Seitingen-Oberflacht � 3:0
Die Wichtigkeit des vorletzten Heimspiels der Saison auf der 
Blah war beim Blick auf die Tabelle klar: Die Gäste aus Seitin-
gen-Oberflacht konnten mit einem Punktgewinn den sicheren 
Nichtabstieg klar machen. Unsere „Zweite“ hingegen wollte 
unbedingt gewinnen, um ihrerseits auch einen riesigen Schritt 
in Richtung Klassenerhalt machen, nachdem die Ergebnisse der 
direkten Konkurrenz schon am Samstag aus SGM-Sicht nicht 
nach Maß liefen.
Und so startete ein von Beginn an heiß umkämpftes Spiel bei 
noch heißeren Temperaturen. Nach den ersten zehn Minu-
ten, die unser Team brauchte um reinzufinden, erspielte sich 
das Heimteam nach und nach mehr Spielanteile und Chancen. 
Nachdem Luka Mauch in der 19. Spielminute die letzte Kette der 
Gäste durch sein vehementes Anlaufen zu einem Fehler zwang, 
scheiterte zunächst noch Florian Blank am Goalie, der den Ball 
aber nach vorne klatschen ließ. Diesen nahm der durchgelaufe-
ne Fabio Bayer dankend an und erzielte die verdiente 1:0-Füh-
rung. Leider verpasste es das Team im Anschluss noch vor der 
Halbzeit zu erhöhen, doch teils beste Möglichkeiten wurden 
etwas leichtfertig vergeben. Die Gäste selbst kamen kaum zu 
Torchancen und waren lediglich nach Standards gefährlich, bei 
denen sie vier bis fünf 1,90 m Hühnen mit in den Sechzehner 
bringen konnten. Doch die Abwehr um Spielertrainer Lukas 
Peter und auch der Torhüter Sebbi Moser waren hellwach und 
stets auf dem Posten und verteidigten alles weg.
Auch nach dem Seitenwechsel behielt die Partie denselben Cha-
rakter. Unser Team war die bessere Mannschaft, ließ aber einige 
Chancen aus, bis Marco Mengis in der 58. Spielminute den Bann 
brach und auf 2:0 erhöhte. Doch auch dies war noch immer ein 
gefährliches Ergebnis, denn wenn die Gäste den Anschluss erzielt 
hätten, dann wäre das Spiel sicherlich nochmal sehr spannend 
geworden. Doch an diesem Sonntag ließ niemand der 16 SGM-
Akteure auch nur einen Meter nach und ließ bei den anstrengen-
den Temperaturen wirklich alles auf dem Platz. Einwechselspieler 
und Routinier Kevin „Albinovic“ Alber macht mit seinem 3:0 in 
der Nachspielzeit den Deckel endgültig auf die Partie bevor der 
gute Unparteiische kurz später die Begegnung beendete.
Mit diesem Sieg konnte Team 2 den Abstand auf den Relega-
tionsplatz wieder auf sechs Punkte vergrößern. Bei noch zwei 
ausstehenden Partien und einem um 14 Tore besseres Torver-
hältnis als der VfL Nendingen müsste es schon mit dem Teufel 
zugehen, dass wir den direkten Nichtabstieg nicht mehr schaf-
fen würden. Die Chance alles klarzumachen ergibt sich dann am 
Samstag, wenn das Team in Tuttlingen bei dem bereits sicher 
abgestiegenen SC 04 II gastiert.

Vorschau nächstes Spiel:
Samstag, 30.05, 13:30: SC 04 Tuttlingen II – SGM Nusplingen/
Obernheim II

W I S S E N S W E R T E S  /  A K T U E L L E S

Hegering Großer Heuberg Informiert
Mit dem Frühling beginnt für viele Wildtiere wieder die inten-
sivste Zeit des Jahres: die Geburt und die Aufzucht ihres Nach-
wuchses. Warum es so wichtig ist, sie jetzt nicht zu stören.
Wer dieser Tage spazieren geht, wird bemerken, wie die Vege-
tation durch die warmen Sonnenstrahlen und den Regen in den 
vergangenen Wochen einen kräftigen Schub gemacht hat. Die 
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Wiesen blühen, die Weiden sind sattgrün. Und auch auf den 
Äckern ist die Frucht schon gewachsen.
Was von außen nicht sichtbar ist: Wildtieren dienen diese Plät-
ze nun als Kinderstube. Gut getarnt liegt der Nachwuchs von 
Reh, Feldhase und Co. im hohen Gras oder im Feld und braucht 
vor allem eines: Viel Ruhe, um heranwachsen zu können.
Doch nicht immer ist diese gewährleistet. Sehr oft zeigt sich ein 
anderes Bild: Hunde, die unangeleint durch Wiesen und Felder 
rennen. Und Hundehalter, die ihre Tiere scheinbar sorglos ge-
währen lassen.
Kitze und Junghasen haben keinen Fluchtinstinkt. Und genau 
das kann ihnen zum Verhängnis werden. Im schlimmsten Fall 
„wildert der Hund.“ Aber selbst wenn er nur über die Wildtier-
babys renne, sie nur berühre, würden diese von ihren Müttern 
nicht mehr angenommen. „Ihr Tod ist dann vorprogrammiert“, 
skizziert er ein trauriges Szenario.
Da es in Baden-Württemberg keine generelle Leinenpflicht gibt, 
„können wir die Menschen nur bitten, ihre Hunde anzuleinen“
Bis wann sollten Hundehalter, aber auch Spaziergänger, beson-
dere Vorsicht walten lassen?
Nachdem Feldhasen schon ab Februar/März das Licht der Welt 
erblicken, werden jetzt wieder die ersten Kitze gesetzt. Gut 
aufpassen muss man auf jeden Fall bis Ende Juli. Denn in die-
ser Zeit ziehen viele Wildtiere, darunter auch Bodenbrüter wie 
etwa die Feldlerche, ihren Nachwuchs auf.
Hegeringleiter
Markus Rau

Bewirtung der Lau-Hütte
Samstags, 16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags, 14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat, von 14:00 bis 17:30 Uhr
Jeden letzten Mittwoch Singen in der Lau-Hütte, 18:30 Uhr

30./31. Mai 2026, 	 Familie Scharler
3. Juni 2026, 			   Kornelia und Ludwig Mayer
6./7. Juni 2026, 		  Jonas und Anna
13./14. Juni 2026, 	 Familie Schuler
20./21. Juni 2026,	 Doggi und Bird
24. Juni 2026, 		  Singen in der Lau-Hütte, 18:30 Uhr
27./28. Juni 2026, 	 Familie Wittmer
1. Juli 2026, 			   Kornelia und Ludwig Mayer
4./5. Juli 2026, 		  Familie Keller
Die Wirte freuen sich auf euren Besuch.
Schwäbischer Albverein,
OG Reichenbach

NABU Gruppe Albstadt

Artenvielfalt gemeinsam erleben und dokumentieren
Mitforschen beim neuen NABU-Projekt „Unter Nank“
Im Rahmen eines Gemeinschaftsprojekts der NABU-Gruppe 
Albstadt, der Firma Daiber und der Stadt Albstadt soll der be-
stehende Biotopverbund erweitert und gestärkt werden. Dazu 
ist geplant, eine rund drei Hektar große städtische Fläche ökolo-
gisch aufzuwerten und als wertvollen Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere weiterzuentwickeln.
Bei der letzten Begehung machte Dipl. Biologe Markus von der 
NABU-Gruppe mithilfe der App „Merlin Bird ID“ unterschiedliche 
Vogelstimmen sichtbar und erklärte, warum Vögel unterschied-
liche Gesänge haben oder ob sie in der Stadt oder im Offenland 
lauter singen. Auch die Farben des Federkleides wurden ange-
sprochen, so konnte z. B. ein unverpaartes vorjähriges Männchen 
einer Goldammer erkannt werden. Im zweiten Teil der Begehung 
wurde begutachtet, was sich inzwischen unter den ausgelegten 
Kunststoffplatten versteckt hat. Neben einer Erdkröte, verschie-
denen Laufkäfern konnten mehrere Bergmolche, Wald- und 
Zauneidechsen und Blindschleichen entdeckt werden.
Der Wert solcher Beobachtungen ist für den Natur- und Um-
weltschutz enorm wichtig, weil durch Vergleich mit früheren 

Daten Veränderungen in der Natur auf diese Weise nachweis-
bar sind. Die NABU-Gruppe Albstadt lädt alle Naturschutzinte-
ressierten ein, sich zu engagieren und die ökologische Entwick-
lung „Unter Nank“ in Tailfingen aktiv
mitzugestalten. Die fünfte vogelkundliche Erhebung mit Dipl. 
Biologe Markus Handschuh startet am Sonntag, 07.06.2026 um 
6:00 Uhr. Dauer ca. 2,5 Std. Witterungsangepasste Kleidung, gu-
tes Schuhwerk und evtl. Fernglas sind
empfehlenswert. Treffpunkt: Parkplatz Akutklinik Albstadt, Un-
ter Nank 64, 72461 Albstadt
„Wasser im Wald“ - Biotopverbund-Rundgang im Jenseits in 
Lautlingen
Bei einem ca. 2-stündigen Rundgang in Lautlingen im Gewann 
„Jenseits der Eyach“ können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erfahren, welche Maßnahmen die NABU-Gruppe in den 
letzten Jahren zum Thema „Wasser im Wald“ unternommen 
hat. Der Bogen spannt sich von verschiedenen Feuchtbiotopen 
über ein Kreuzotterwinterquartier zu den Lebensräumen von 
Ringelnatter und Feuersalamender. Gutes Schuhwerk und wet-
tertaugliche Kleidung sind sinnvoll.
Die NABU-Gruppe Albstadt widmet sich seit Jahren dem Biotop-
verbund, er ist für das Überleben von Tieren und Pflanzen unver-
zichtbar. Ihr dauerhaftes Bestehen ist durch äußere Einflüsse in 
Gefahr, ein Verlust der biologischen Vielfalt häufig die Folge. Vie-
le Tier- und Pflanzenarten überleben nur in kleineren, mehr oder 
weniger geschützten Gebieten. Da die Möglichkeit der Wande-
rung und damit Ausbreitung eingeschränkt ist, gedeihen Pflanzen 
und Tiere quasi auf Inseln. Die Folge: genetische Verarmung und 
schlimmstenfalls lokales Aussterben. Der Biotopverbund oder 
die Biotopvernetzung sind die Schaffung eines Netzes von Bioto-
pen, welches das Überleben von Arten sichert.
Sonntag, 07.06.2026, Start 9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz hin-
ter Fa. Mey, Auf Steingen 6, Lautlingen
Leitung: Mathias Stauß,NABU-Gruppe Albstadt
Kontakt: NABU-Gruppe Albstadt, Lautlinger Str. 174, 72458 Alb-
stadt, Tel. 07431/72270, nabu.albstadt@t-online.de

Haus der Natur Beuron
Beuron. Greifvögel unserer Heimat. 
Freitag, 5. Juni, 14 Uhr (Anmeldung bis 03.06.)
Milane, Bussarde und Falken zählen zu den häufigsten Vertre-
tern der Greifvögel in unserer Heimat. Mit Fernglas ausgerüs-
tet, lassen sie sich auch in großer Höhe durch ihr Flugbild unter 
Anleitung des Fachmanns bestimmen. Vielleicht lässt sich bei 
der Exkursion am Freitag, 5. Juni, um 14 Uhr mit etwas Glück 
auch ein Wanderfalke in den Felsen des Donautales erblicken. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung: bis 3. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Hundersingen. Auf den Spuren der Kelten. 
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr. (Anmeldung bis 03.06.)
Die Region an der Oberen Donau gehört mit dem frühkelti-
schen Fürstensitz Heuneburg, den monumentalen Grabhügeln 
im Umfeld sowie Viereckschanzen zu den eindrucksvollsten ar-
chäologischen Landschaften in Süddeutschland. Der 8 km lange 
Rundwanderweg verbindet die obertägig sichtbaren Denkmäler 
auf bequemen Wegen. Auf der etwa 3-stündigen Wanderung 
am Sonntag, 7. Juni, um 10 Uhr passieren die Teilnehmenden 
Grabhügel, Siedlungsplätze, einen mittelalterlichen Fischwei-
her, Viereckschanzen und eine hochmittelalterliche Turmburg. 
Die Führung ist für Familien und Kinder geeignet. Bitte festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung mitbringen, die Wande-
rung findet auch bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann, Ar-
chäologin; Treffpunkt: Parkplatz Freilichtmuseum Heuneburg; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 3. Juni beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Lebendige Donau. 
Sonntag, 7. Juni, 14 bis ca. 16 Uhr. (Anmeldung bis 05.06.)
In einem Fluss gibt es weit mehr Leben als nur Fische. Am Sonn-
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tag, 7. Juni, von 14 bis ca. 16 Uhr machen wir uns auf die Suche 
nach den kleinen Gewässertierchen, die in der Donau leben. Zu-
rück im Haus der Natur offenbart sich unter dem Mikroskop die 
ganze Vielfalt. Die Veranstaltung ist besonders für Familien mit 
Kindern geeignet. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Samantha 
Giering; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 5. Juni beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Sauldorf. Naturpark-Frühstück on tour. 
Sonntag, 7. Juni, 9:30 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 29.05.)
Beim Naturpark-Frühstück on tour auf dem Esel- und Schafhof 
in Sauldorf-Boll bietet der Naturpark am Sonntag, 7. Juni, von 
9:30 bis 12 Uhr eine Kostprobe von Betrieben aus der Region 
an. Von verschiedenen Wurst-, Fleisch- und Käsevariationen 
über Eier von glücklichen Hühnern bis zur fruchtigen Marme-
lade und Honig. Die Gebühr beträgt 22,- € pro Person, 1,- € pro 
Lebensjahr bei Kindern von 6 bis 12 Jahren. Treffpunkt: Esel- 
und Schafhof Sauldorf-Boll; Anmeldung bis 29. Mai beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Hochschule Albstadt-Sigmaringen
Albstadt/Sigmaringen. Die Fakultät Life Sciences der Hochschu-
le Albstadt-Sigmaringen veranstaltet am Freitag, 5. Juni, einen 
Studieninfotag am Campus Sigmaringen. Beginn ist um 14 Uhr, 
Treffpunkt ist vor dem Eingang des Hauptgebäudes 600.
Der Studieninfotag richtet sich an alle, die sich für ein naturwis-
senschaftliches Studium interessieren, aber noch auf der Suche 
nach dem passenden Studiengang sind. Besucherinnen und Be-
sucher haben die Möglichkeit, die verschiedenen Studienrich-
tungen der Fakultät Life Sciences kennenzulernen und direkte 
Einblicke ins Studium zu erhalten.
In entspannter Atmosphäre informieren Lehrende über Inhalte, 
Perspektiven und den Studienalltag. Eine Campustour rundet 
den Tag ab.
Weitere Informationen und Anmeldung per E-Mail an Julian 
Donno: 	 donno@hs-albsig.de
Was: 		  Studieninfotag Fakultät Life Sciences
Wann:		 Freitag, 5. Juni 2026, 14:00 Uhr
Wo: 		�  Campus Sigmaringen, Anton-Günther-Str. 51,  

Eingang Hauptgebäude 600

DRK-Kreisverband 
Zollernalb e.V.

Werde Fördermitglied
Schon ab 25 € im Jahr! Unterstütze den DRK-Kreisverband Zol-
lernalb e.V. und stärke damit den Bevölkerungsschutz vor Ort. 
Jede Fördermitgliedschaft hilft uns, wichtige Aufgaben und eh-
renamtliche Arbeit weiterhin zuverlässig zu leisten.
Jetzt anmelden: www.drk-zollernalb.de/start/mitgliedschaft
DRK‑Reisebegleiter - Halbtagesfahrt zur Insel Mainau – 
08.07.2026
Abfahrt um 11:00 Uhr in Balingen über Hechingen und Alb-
stadt. Nach einem gemütlichen Spaziergang durch die Park‑ 
und Gartenanlage beginnt die geführte Inselbesichtigung. Für 
Teilnehmende mit eingeschränkter Gehfähigkeit wird eine 
„Bank‑zu‑Bank“-Führung angeboten (bitte bei Anmeldung an-
geben). Anschließend gemeinsames Winzervesper. Rückfahrt 
um 17:30 Uhr. Anmeldeschluss: 24.06.2026

Mehrtagesreise ins Chiemgau – 17.–21.08.2026
Anreise über Rosenheim nach Rohrdorf ins Hotel „Zur Post“ 
(Halbpension). Programm u. a.: Tegernsee und Großer Ahorn-
bogen, Stadtführungen in Wasserburg am Inn und Altötting, 
Ausflug zum Chiemsee mit Herren‑ und Fraueninsel, sowie ein 
Stopp in Bad Tölz mit Führung zu bekannten Drehorten. Anmel-
deschluss: 12.06.2026
Zu allen Reisen begleiten Sie erfahrene ehrenamtliche 
DRK‑Reisebegleiter/-innen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. Informationen und Anmeldung beim DRK‑Kreis-
verband Zollernalb e. V., Frau Elvira Brünle, Tel. 07433 9099 
843.
PEKiP‑Kurse für junge Familien
Das Prager Eltern‑Kind‑Programm (PEKiP) unterstützt die früh-
kindliche Entwicklung im ersten Lebensjahr durch Spiel‑ und 
Bewegungsanregungen in der Gruppe. Eine qualifizierte Kurs-
leitung vermittelt entwicklungspsychologische Grundlagen und 
begleitet Eltern im Austausch. Anmeldung Tel.: 07433 9099 13, 
julia.gresser@drk-zollernalb.de Balingen: ab 06.05.2026, mitt-
wochs 08:45–10:15 Uhr, für Babys von 2–5 Monaten
Hechingen: ab 08.05.2026, mittwochs 08:45–10:15 Uhr, für 
Babys von 2–5 Monaten.
Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen)
hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als auch zur 
Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag 
und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch und Freitag 10:00 – 
13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch!
DRK-Hausnotruf - Hilfe auf Knopfdruck
Sicher zu Hause wohnen trotz Alter, Krankheit oder Behinde-
rung. Ihr Familienangehöriger soll auch während Ihrer Abwe-
senheit, z. B. während des Urlaubs, zuverlässig und optimal be-
treut werden? Wir bieten Ihnen mit dem Hausnotruf-Dienst in 
Ihren eigenen vier Wänden Sicherheit und Service rund um die 
Uhr. Tel. 07433 9099 55.

Volkshochschule Balingen
ANGEBOTE IHRER VOLKSHOCHSCHULE BALINGEN:
MONTAG, 01. JUNI:
Jugendkunstschule - Schmuckatelier in den Pfingstferien, 6-14 
Jahre, 3-mal, 09 Uhr
DIENSTAG, 02. JUNI:
WissensWerkstatt - SchnupperWerkstatt: Technik entdecken 
bei Bizerba, 13 Uhr
SAMSTAG, 06. JUNI:
WissensWerkstatt - Aus Sonne wird Strom mit fischertechnik, 
10 Uhr
Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung unter 
www.vhs-balingen.de oder telefonisch unter Telefon 07433 
90800.
Ausstellung: WORLD PRESS PHOTO - EXHIBITION 2026
21. Mai – 14. Juni 2026
Rahmenprogramm:
01. Juni: Vortrag mit Adrian Rohnfelder
08. Juni: Vortrag mit Paula Hornickel
Weitere Infos unter www.stadthalle-balingen.de
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